 Liebe Heileurythmisten an Schulen, Kindergärten und heilpädagogischen Schulen, liebe Schulärzte, liebe interessierte Lehrer 

herzlich laden wir Sie ein zur 

10. Fachtagung der Schulheileurythmisten 
Die Überwindung und Neuschöpfung von Gegensätzen, Polaritäten in der kindlichen Entwicklung 

von Freitag den 16. März bis Sonntag den 18. März 2012 in der Rudolf-Steiner-Schule, Leopoldstr. 17, 80802 München. 

Ist es heute doch von großer Bedeutung und liegt es im Trend dem Menschen Ausgleich, Entspannung, „Wellness“ anzubieten, was bis in das Kindesalter hineinreicht, um ein Kräfteverhältnis beim Menschen herzustellen, welches dem „Leben“ standhalten kann?! Doch was schafft beim Kinde wirklich gesundende Entwicklung, Befreiung aus der Einseitigkeit? 

Kennen Sie das Gefühl und den Wunsch bei dem Kinde möglichst ein ausgeglichenes Verhältnis in seiner Entwicklung herzustellen, auch gerade wenn Sie nun ein so richtig scheinbar „einseitig gelagertes „ Kind vor sich haben, mit all seinen Fähigkeiten, nur nicht die, diese sinnvoll gebrauchen zu können? Muss ich nun eine Harmonie bei dem Kinde herstellen oder viel mehr den Gegensatz erkennen und ihn versuchen zu überwinden um neue Gegensätze und Leben zu schaffen! 

„Wo die Gegensätze als ausgeglichen erlebt werden, da herrscht das Leblose, das Tote. Wo Leben ist, da wirkt der unausgeglichene Gegensatz. Und das Leben selbst ist die fortdauernde Überwindung, aber zugleich Neuschöpfung von Gegensätzen.“ R. Steiner 

Ob wir es mit den Gegensätzen von Kopfpol und Stoffwechselpol, Licht und Schwere, Punkt und Umkreis, den zentrifugalen und zentripedalen Kräften, Verselbsten und Entselbsten, Vokal und Konsonant, dem jambischen A und trochäischen A, Zwangshandlung und Zwangsvorstellung, usw. zu tun haben, immer müssen wir einen Zugang finden um damit bei dem Kinde unterstützend tätig sein zu können und es in das „Leben“ zu bringen. 

Enthusiasmus und Begeisterung und eine künstlerische Seelenverfassung wird ein ganz wesentlicher Bestandteil sein um bei der Überwindung und der Neuschöpfung der Gegensätze für die kindliche Entwicklung mit zu wirken. 

Dies soll uns auf der 10. Schulheileurythmie Fachtagung begeistern und beschäftigen und wir freuen uns wieder auf eine rege Teilnahme und die gemeinsame Arbeit. 

Vorbereitend sind folgende Vorträge: GA 169, GA 314
Mit herzlichen Grüßen vom Vorbereitungskreis 

Ina Eitzenberger, Laura Monserrat, Kristine Rohde, Emi Yoshida, Christoph Buschmann, Sebastian Junghans, Benedikt Krappmann
